
Kapitel 5 

Reise durch Raum und Zeit 

 

Station 1 

Auf in die Ferne! 

 

2 Reisefieber 

 

 

Benedikt: Hi Helen! 

Helen: Hallo Benedikt. Na, wie geht’s? Bald geht’s nach Australien, oder? Wie fühlst du dich 

denn eigentlich so? 

Benedikt: Mhm … Wie soll ich sagen … Ich bin aufgeregt und auch total gestresst … Ich 

kann mir nicht vorstellen, dass ich in 5 Tagen nach Brisbane fliege. 

Helen: Oh, du hast echt Glück. Ich wär’ so gern an deiner Stelle: Du wirst ein neues Land 

entdecken, richtig toll Englisch lernen. Das ist doch super, findest du nicht? 

Benedikt: Ja, stimmt, aber ALLES wird neu sein. Das ist genau der Punkt. Ich freue mich 

natürlich auf das Abenteuer, auf das Unbekannte, auf eine neue Schule. Aber ich kenn’ dort 

keinen Menschen. 

Helen: Mmh. Verstehe. Aber ich bin sicher, dass du schnell neue Freunde finden wirst. Und 

wir können immer skypen, my friend! 

Benedikt: Ja, ja. Ich verstehe nicht, warum ich so nervös bin. Ich finde es so toll, eine neue 

Kultur kennen zu lernen, und ich freue mich auch sehr, meine Gastfamilie zu treffen. Wir 

haben ein paar mal gemailt und sie sind echt cool.  

Helen: Na siehst du! Ganz allein wirst du nicht sein. Sei nicht so nervös.  

Benedikt: Ok Helen, du hast ja Recht.  

Helen: Und stell dir vor: Du wirst fantastische Naturlandschaften sehen, neue Leute 

kennenlernen … 

Benedikt: … andere Sitten kennenlernen, neue Freundschaften schließen … 

Helen: Ha, siehst du! 


